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Die nächste Ausgabe
erscheint am 26.02.2016

Neue Annahmestelle
von Grün- und Pflanzenabfällen

Seit dem 1. Januar 2016 erfolgt für die Wegberger Bürger-
innen und Bürger die kostenfreie Annahme von Grün- und
Pflanzenabfällen aus Grundstücken, die zu privaten Wohn-
zwecken genutzt werden, bis zu einer Menge von 1 m³ auf
dem  Betriebsgelände der Firma Matthias Heyer Straßenbau

Integration: Wie geht das?

Mitte Dezember fand am Wegberger Gymnasium eine sehr
gelungene Weihnachtsfeier mit den Flüchtlingen statt, die
zur Zeit in Arsbeck untergebracht sind und zur Zeit am MKG
die deutsche Sprache erlernen. Es war nicht nur für die Gäste
aus Syrien, dem Irak, dem Iran und Afghanistan eine gesel-
lige und zugleich besinnliche Veranstaltung, sondern auch
Schüler und Lehrer des MKG genossen den Austausch und
erfuhren viele Geschichten und Hintergründe, die ihnen die
Flüchtlinge ein Stück näher brachten.
Die zahlreichen Flüchtlinge sind zur Zeit eines der wichtigs-
ten Themen in unserem Land. Im letzten Sommer entstand
auf einer Geburtstagsfeier die Idee, dass auch das Gymna-
sium sich an der Integration von Flüchtlingen beteiligen
kann. Durch Nadine Dewies wurde der Kontakt zu Asyl in
Wegberg hergestellt und der Vorschlag, Deutschunterricht
zu geben, fand bei einigen Frauen spontane Zustimmung.
So konnte ein Team gebildet werden, dem auch einige Leh-
rerinnen der Schule angehören. Unterstützt wurden sie von
Frau Dr. Tillmanns, die dafür sorgte, dass die Schule die
Räumlichkeiten zur Verfügung stellen konnte. Seit Septem-
ber geben Bettina Hayen, Brigitte Meister, Marita und Nadine
Dewies, Katrin Jentgens, Angela Erdkamp sowie Astrid
Schreier Deutschunterricht in der Schule. Sie treffen sich
am Nachmittag mit einigen Flüchtlingen, um ihnen unsere
Sprache näher zu bringen. Die „Schüler“ sind in der Regel
zwischen zwanzig und dreißig Jahre alt und kommen vorwie-
gend aus Syrien, dem Iran, dem Irak, aus Afghanistan, im
Anfang auch aus Osteuropa.
Nun, zur Adventszeit, organisierte das Sprachenlehrerteam
im PZ der Schule eine kleine Weihnachtsfeier, der nicht nur
circa dreißig Flüchtlinge, unter ihnen auch Kinder, beiwohn-
ten, sondern auch zahlreiche engagierte Lehrer und Schüler
des MKG.
Beides: Deutschunterricht und Weihnachtsfeier tragen dazu
bei, dass man nicht immer Flüchtlinge, sondern Menschen
sieht.

Fortsetzung nächste Seite
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GmbH auf der Gladbacher Straße 2 im Ortsteil Rath-Anhoven.
Die  Annahmestelle ist  über die Zufahrt an der Einmündung
Am alten Schlagbaum 40 zu erreichen. Die kostenfreie An-
lieferung ist ganzjährig samstags in der Zeit von 9.00 bis 13.00
Uhr und zusätzlich in den Monaten März bis einschließlich
Oktober mittwochs in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr mög-
lich. Die Anlieferung ist jedoch auf eine Anlieferung je An-
lieferungstag begrenzt. Die Änderung der Annahmestelle für
die Anlieferung von Grün- und Pflanzenabfällen beruht auf
einer Neuvergabe dieser Leistung im Rahmen eines öffentli-
chen Ausschreibungsverfahrens.

Fortsetzung von Titelseite

Bürgermeisterorden-Verleihung
der Stadt Wegberg

Zur sechsten Verleihung des Bürgermeisterordens der Stadt
Wegberg an sechs aktive Karnevalisten hatte BM Michael
Stock in die Wegberger Mühle eingeladen. Abordnungen der
sechs Karnevalsvereine in der Stadt waren der Einladung zahl-
reich gefolgt und hatten in ihren Vorständen vor einigen Wo-
chen je ein besonders aktives Mitglied zur Ordensverleihung
vorgeschlagen.
In seiner Laudatio hob Bürgermeister Stock den hohen Stel-
lenwert des Ehrenamtes in der Stadt Wegberg hervor und
bedankte sich nicht nur bei den anwesenden Aktiven son-
dern bei allen, die auch im Hintergrund bei den zahlreichen
Veranstaltungen mit dafür Sorge tragen, dass das karneva-
listische Brauchtum in der Stadt erhalten bleibt und vielen
Menschen in der fünften Jahreszeit viel Freude bereitet.

Im Rahmen der Ehrung erhielten Leo Backhaus (Dorfgemeinschaft
Hei on Klei e.V. Gerichhausen 1899), Stefanie Krönke (KG De
Maiblömkes Dalheim e.V. 1989), Bernd Stollenwerk (KG Flöck op
Wegberg 1878 e.V.), Marianne Frenken (KG Laakebüll Rath-
Anhoven 1892 e.V.), Thomas Stach (KG Sonn Männ Klinkum) so-
wie Markus Fuge (Merbecker Karnevalsgesellschaft) den
Bürgermeisterorden der Stadt Wegberg am Bande sowie den glei-
chen Orden als Anstecker.                               Foto: Gerd Opwis

Unterwegs mit dem AWM

Es fehlte nur der Schnee – ansonsten war alles perfekt beim
letzten Ausflug des Jahres des Aktionskreises Wegberger
Mühle (AWM): Der ging zum Weihnachtsmarkt auf dem weit-
läufigen  Gelände am Schloss Merode bei Langerwehe. Die
Nachfrage war so groß, dass Organisator Alfred Fegers, un-
terstützt von seinen AWM-Mitstreitern, zwei Busse ordern
musste.
98 AWM-Gäste erlebten rund um das historische und wun-
derschön illuminierte Schloss-Ensemble ein weihnachtliches
Dorf, in dessen liebevoll geschmückten Holzhäuschen tra-
ditionelle Handwerkskunst in großer Vielfalt demonstriert
wurde, eine Menge Deko-Artikel und wärmende Mode-Ac-
cessoires angeboten wurden  und der dampfende Glühwein
ebenso wie Reibekuchen, Flammkuchen, Ritterbrötchen und
andere herzhafte und süße Leckereien lockten. Unter dem
imposanten Weihnachtsbaum im Schloss-Innenhof sangen

die Besucher Weihnachtslieder, als hoch oben aus einem
der vielen Fenster das „Meroder Christkind“ grüßte, wäh-
rend andere Gäste in der Schlosskapelle ernsten und heite-
ren Gedichten lauschten. Kurzum, ein Ausflug, der bei den
AWM-Gästen die rechte vorweihnachtliche Stimmung auf-
kommen ließ – auch wenn der Schnee fehlte.

Schloss Tüschenbroich …

… mit seinen beiden Mühlen
und der im Wald gelegenen
Ulrichskapelle sind Themen ei-
ner ca. 75 Minuten dauernden
Führung am 21. Februar um
14.30 Uhr. Neben allgemeinen
Informationen zum Mühlen-
wesen erzählt die ausgebildete
und zertifizierte Gästeführerin
Alwine Storms Details zur Korn-
mühle mit ihrem oberschlächti-
gen Wasserrad und zur ehema-
ligen Oelmühle, die in einem mit
Reet gedeckten Fachwerkhaus
untergebracht war. Die Ge-
schichte vom Schloss, das sei-

nen Ursprung auf der Motte hatte, bildet den Kernpunkt der
Führung. Zudem erfahren sie, wie es den Bauern im Drei-
ßigjährigen Krieg ergangen ist. In der Ulrichskapelle können
Sie zum Schluss den drei Sagen lauschen, die sich um diese
Kapelle ranken. Treffpunkt ist vor dem Restaurant, Preis pro
Person 4 Euro.

Information des Familienzentrums
St. Peter und Paul Wegberg

Donnerstag, 25.2.2016, 24.3.2016, 28.4.2016, 19.5.2016,
23.6.2016 jeweils von 8.00 bis 10.00 Uhr: Psychologische
Beratung im Familienzentrum Hand in Hand mit Dipl.
Psychologin Sabine Grawe, in der Tageseinrichtung St. Peter
und Paul, Rathausplatz 29, Wegberg
Das kostenfreie Beratungsangebot unterstützt Mütter und
Väter in Erziehungs- und Entwicklungsfragen, Konflikten oder
bei besonderen Belastungen der Familie, z.B. durch Krank-
heit, Trennung oder Trauerfall. Rat- und hilfesuchende El-
tern finden hier praxisnahe Soforthilfe in „Akutfällen“ und
wirksame Verhaltenstipps in bereits festgefahrenen uner-
wünschten Alltagssituationen. Die Kosten für die Beratung
werden vom Familienzentrum übernommen .Die Beratung er-
folgt unter Wahrung der Schweigepflicht. Eine Anmeldung
ist erforderlich. Frau Waldhaus, Tel. 02434 4862.

Donnerstag, 25.2.2016, 24.3.2016, 28.4.2016, 19.5.2016,
23.6.2016 jeweils von 9.00 bis 10.00 Uhr Rechtsberatung
im Familienzentrum Hand in Hand, in der Tageseinrichtung
St. Peter und Paul, Rathausplatz 29, Wegberg. Rechtsan-
wältin Tanja Stemmer aus Wassenberg-Myhl führt diese Erst-
beratung  durch. Die Kosten übernimmt das Familien-
zentrum. Eine Anmeldung ist unbedingt notwendig bei
Martina Waldhaus Tel. 02434 4862.

Donnerstag, 14.1.2016, 11.2.2016, 10.3.2016, 14.4.2016,
12.5.2016, 9.6.2016, 7.7.2016 jeweils von 8.30 bis 10.30 Uhr
„Eltern- und Familienberatung im Familienzentrum Hand
in Hand“ mit Annett Pudlowsky, (Diplompädagogin) vom
Kinderschutzbund Erkelenz . Die Beratung  findet in der
Tageseinrichtung statt oder nach Absprache an einer ande-
ren Örtlichkeit. Die Kosten werden vom Familienzentrum
übernommen. Eine Anmeldung ist erforderlich bei Martina
Waldhaus, Tel. 02434 4862.
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Gut besucht …

… war der Neujahrsempfang
2016, bei dem Bürgermeister
Michael Stock eine kurze Anspra-
che hielt. Einige Kernaussagen:
„Die finanzielle Situation unse-
rer Stadt ist ernst. Mit einem
Minus von rd. 4,5 Mio. Euro
schließen wir voraussichtlich das
Haushaltsjahr 2015 ab. In 2016
werden es nach den jetzigen Pla-
nungen rd. 8,7 Mio. Euro sein.
Hier müssen wir gegensteuern

und die gemeinsame Aufgabe von Rat und Verwaltung ist es,
im Rahmen eines Haushaltssicherungskonzeptes bis zum
Jahr 2024 eine „schwarze Null“ zu schreiben.

In unserer Stadt leben seit einigen Wochen zahlreiche
Flüchtlinge aus Ländern, aus denen sie aus den unterschied-
lichsten Gründen geflohen sind. Diesen bieten wir in unse-
rer Stadt eine vorübergehende Heimat. Das Land NRW so-
wie der Kreis Heinsberg haben in Wegberg Petersholz eine
Einrichtung geschaffen, in der die Menschen nach ihrer Flucht
zur Ruhe kommen und eine gute Betreuung erfahren. Nach
anfänglichen Verzögerungen läuft die Arbeit dort ausgespro-
chen gut.

Unsere Stadt ist eine liebevolle, sympathische Stadt. Dies
zeigen die Umfragen, die wir zuletzt im Rahmen einer
Innenstadtanalyse durchgeführt haben. Ich danke an dieser
Stelle den unzähligen Freiwilligen in unseren Vereinen, die
eine soziale Funktion in unserer Stadt übernehmen und
Angebote für die Bürgerinnen und Bürger von Klein bis Groß,
von Jung bis Alt anbieten. Egal ob im Vorstand oder als
Vereinsmitstreiter: Sie alle tragen mit dafür Sorge, dass in
unserer Stadt immer etwas „los“ ist. Wir haben Ende des
vergangenen Jahres die Zuschüsse an die Vereine auszah-
len können. Das war uns allen wichtig. Auch in diesem Jahr
möchten wir unsere Vereine unterstützen.

Mein Dank gilt auch unseren Unternehmerinnen und Un-
ternehmer, die nicht nur durch ihre finanzielle Unterstüt-
zung mit dafür Sorge tragen, dass auch bei leeren öffentli-
chen Kassen eine Vielzahl an Musik-, Kultur- und Sportan-
geboten existieren. So ist auch der Wegberger Winterzauber
nur möglich dank der Unterstützung unserer Unternehmen.“
Foto: Karl-Heinz Habrich

Aus dem Wegberger Familienzentrum
Sonnenschein

Wie schütze ich mein Kind vor sexualisierter Gewalt?
Eine Frage, die sich viele Eltern stellen … In den letzten Jah-
ren ist das Thema immer mehr in den Fokus der Öffentlich-
keit gerückt, was besonders bei Eltern zu Ängsten und Verun-
sicherung führt. Die Warnung vor Fremden scheint als Schutz-
maßnahme nicht mehr auszureichen, aber was können Sie
darüber hinaus noch tun? Genau darum geht es bei dieser
Veranstaltung. Neben Grundinformationen zu dem Thema
werden Ihnen verschiedene Bausteine der Präventionsarbeit
vorgestellt, um Ihnen weitere Handlungsmöglichkeiten zu er-
öffnen, die Ihr Kind stark machen und vor sexuellen Übergrif-
fen schützen. Angeboten durch den Kooperationspartner Ka-
tholisches Forum für Erwachsenen- und Familienbildung MG
und HS, Termin: Mo. 15.02.2016 in der Zeit von 19.00 bis 21.15
Uhr. Teilnehmergebühr: 8,00 € pro Person

„Papa wohnt jetzt in der Heinrichstraße…“
Kinder reagieren unterschiedlich auf die Trennung der Eltern.
Manche ziehen sich in sich zurück, andere werden aggressiv,
manche zeigen auch keine Verhaltensänderungen. Wie Kin-
der die Trennung ihrer Eltern bewältigen, hängt vom konkre-
ten Verhalten ihrer Eltern ab. Deshalb ist es wichtig, zu wis-
sen, was in den Kindern vorgehen kann und was sie an Unter-
stützung brauchen. Angeboten durch den Kooperationspartner
Katholisches Forum für Erwachsenen- und Familienbildung
MG und HS. Termin: Die. 15.3.2016 in der Zeit von 19.00 bis
21.15 Uhr. Teilnehmergebühr: 8,00 € pro Person

Bei Interesse unter folgender Rufnummer anmelden:
02436 / 757Tag der offenen Tür

Die Freie Waldorfschule im
Kreis Heinsberg (Dechant-
Ruppertzhoven-Weg b12,
Wegberg) lädt ein zum Tag der
offenen Tür am 30.01.2016,
10.00 – 13.00 Uhr. Ab 10.45
Uhr offener Unterricht, Info-
runde zum Anmelde-
verfahren und Kinder-
betreuung.

Abfallkalender
2016

Die Stadt Wegberg hat den
neuen Abfallkalender 2016
herausgebracht und verteilt.
Der steht auch online zur
Verfügung unter:
 www.wegberg.de

www.kul-verlag.de
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Freie Schwimmer

Wegberg –
Bezirksmeisterschaften

9 Aktive stellten die Freien
Schwimmer Wegberg zum
Saisonabschluss bei den
Bezirksmeisterschaften
Kurzbahn des Schwimm-
bezirks Aachen in der Ost-
halle in Aachen.
Höhepunkt aus Wegberger
Sicht war dabei der Gewinn
der Bezirksmeisterschaft
über 200m Schmetterling
durch Dennis Eder. Mit
deutlichem Vorsprung kam
er ins Ziel. Die Anhänger auf
der Tribüne bejubelten auch
gleich noch den neuen
Vereinsrekord (2:19,30 min),
den er dabei aufstellte.

Auf Rekordjagd begab sich auch Marc Eder (Foto). Nachdem
er mehrmals knapp über den Vereinsbestleistungen geblie-
ben war, konnte er über 200m Brust in 2:37,13 min. eine
neue Marke setzen und sorgte für den zweiten Vereinsrekord.
Hochmotiviert zeigte sich auch Daniel Kohlen im Jahrgang
1999. Bei jedem Start steigerte er seine persönlichen Best-
zeiten und wurde dafür mit zwei Vize-Jahrgangs-
meisterschaften und drei Bronzemedaillen belohnt. Friederike
Bork konnte im gleichen Jahrgang zwar keine Medaille ge-
winnen, konnte bei ihrem vierten Platz über 100 m Freistil
aber erstmals eine Zeit unter 1:05 min. erreichen (1:04,95).
Gleich fünf Aktive aus dem starken Jahrgang 2004 vertraten
die Freien Schwimmer Wegberg auf der Bezirksmeisterschaft.
Pascal Knein krönte die Saison mit 5 Bezirksjahrgangs-
meisterschaften über 100m / 200m und 400m Freistil, 200m
Rücken und 100m Lagen. Bei seinen drei weiteren Starts
wurde er darüber hinaus Vize-Jahrgangsmeister. Auf den
Bruststrecken dominierte Benedikt Krichel die Konkurrenz
und wurde zweifacher Bezirksjahrgangsmeister. Über 200m
Brust freuten sich die Wegberger über einen Dreifach-Sieg,
denn Florian Siegert stand als 3. neben seinen Vereins-
kollegen auf dem Treppchen.
Malina Herbst und Felicia Krichel zeigten über 100 m Lagen
einen großen Einsatz und konnten nebeneinander schwim-
mend beide ihre Bestzeiten deutlich steigern. Podestplätze
gab es dafür knapp nicht, beide hielten sich aber in anderen
Disziplinen schadlos und nahmen jeweils eine Bronzeme-
daille (Malina Herbst 100m Schmetterling, Felicia Krichel
400m Freistil) auf die Heimreise mit.

VERLAG: 0 21 66 / 36 46

Fußball-Hallennachtturnier
für Jugendliche fand großen Zuspruch

Rund 200 Jugendliche und junge Erwachsene haben in die-
sem Jahr am Fußballhallennachtturnier in Wegberg teilge-
nommen. Das von Streetworker Martin Maurin und der Lei-
terin des evangelischen Jugendzentrums Christiane Bert-
rams, in Zusammenarbeit mit dem Jugend-Team des Jugend-
zentrums organisierte kostenfreie und inklusive Nachtevent
kam bei den 16- bis 21-jährigen Teilnehmern, ob nun Besu-
cher oder Spieler, erneut gut an. Unter der Leitung von Birgit
Foitzik, Sozialpädagogin der Stadt Wegberg, haben diesmal
auch Flüchtlinge aus der Unterkunft in Arsbeck teilgenom-
men und hatten sowohl als Zuschauer, als auch als Spieler
ihren Spaß. Das Jugend-Team des evangelischen Jugend-
zentrums übernahm die Gestaltung des Bistros. Cupcakes,
Kekse, Currywurst, natürlich mit EvHa’s selbstgemachter
Currysoße und frische Sandwiches zu taschengeld-
freundlichen Preisen, wurden von den Jugendlichen gerne
probiert. Während des Nachtevents, das bis 1.30 Uhr an-
dauerte, unterstützte das Jugend-Team außerdem die
Schiedsrichter, machte spielrelevante Durchsagen und half
bei den Aufräumarbeiten. Eindeutige Resonanz aller: Das
machen wir im kommenden Jahr wieder. Das Foto zeigt die
Siegerehrung mit den verantwortlichen Organisatoren.

Karneval mit der KG Flöck op Wegberg

Altweiber, 4.2.2016, ist in Wegberg immer etwas Besonde-
res. Zunächst wird das Rathaus um 11.11 Uhr gestürmt. Wie
immer wird tatkräftige Unterstützung von den Möhnen be-
nötigt. Nach dem Sturm findet deren traditionelle Prämie-
rung statt. Anschließend wird mit einer Riesenfete das Fo-
rum Wegberg gerockt. Möhnen erhalten im Forum einen Pic-
colo gratis. DJ „P“ sorgt für beste Stimmung und gute Lau-
ne. Es wird viel getanzt, gesungen und man trifft fröhliche
Menschen, bei denen die Lust am friedlichen Feiern im Vor-
dergrund steht. Der Raucherbereich ist überdacht und die
Öffnungszeit wurde verlängert (bis 21.00 Uhr). Die KG Flöck
op Wegberg überlässt seit Jahren den größten Teil des Ein-
trittsgeldes (3 Euro) dieser Veranstaltung dem Komitee
Rosenmontagszug und sichert somit die Finanzierung des
Rosenmontagszuges 2017.

Karnevalssamstag, 6.2.2016, findet wieder die große und stil-
volle Kostümparty im Forum Wegberg statt. Wenn auch ohne
Prinz, aber mit netten Menschen in tollen Kostümen, die
für Spaß und gute Laune sorgen. Also: Kostüm auspacken,
Freunde einpacken und ab ins Forum Wegberg. Der Eintritt
beträgt 5 Euro incl. einer „Prinzenbrause“. Weitere Infos un-
ter www.floeck-op.de
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Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

A L L E S aus einer Hand !A L L E S
mit “Rund-um-Servicepaket”

vom Fachmann

Wir suchen:

•
•

•
•

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Grundstücke auch mit Altbestand

DIE Karnevalsparty mal ANDERS …

… findet in Merbeck statt. Zum 1. Mal wird es eine neue
Veranstaltung der Karnevalsgesellschaft  unter der Leitung
der Wilden Weiber geben. Dieses Jahr feilen die Wilden
Weiber nicht nur an ihrem neuen tollen Mary Poppins´-Tanz,
der auf den umliegenden Biwak´s  zu betrachten ist. Die wil-
den Weiber arbeiten mit vielen fleißigen Händen daran mal
was ANDERES nach Merbeck ins Pfarrheim zu holen und
würden sich über zahlreiche feierfreudige Merbecker, Nicht-
Merbecker und Jecken freuen. Selbst diejenigen, für die Kar-
neval kein „Muss“ ist, werden Spaß an der Stimmung, an
kühlen Getränken und an abwechslungsreicher Musik ha-
ben.

Am 7.2.2016 wird der Karnevalssonntag im Anschluss an die
Karnevalszüge im Umkreis weiter gefeiert und das Pfarrheim
ab 17.00 Uhr so richtig eingeheizt mit DJ Mixx und einem
LIVE-Act der Stimmungsband SOLALA. Im Eintrittspreis von
6 Euro (im VVK, Abendkasse 8 Euro) ist ein Freigetränk, so-
wie der Shuttlebus von Niederkrüchten bis Merbeck INKLU-
SIVE. Der Shuttlebus bringt die Gäste pünktlich vom Zug in
Niederkrüchten ab Begegnungstätte um 17.30 / 18.00 / 18.30
nach Merbeck zum Pfarrheim. Einfach Eintrittskarte vorzei-
gen und einsteigen. Tickets im Vorverkauf gibt es u. a. im
Friseursalon Hanraths in Merbeck, und bei Teamsportwelt
in Wegberg.

Weitere Karnevals-Termine:
Sonntag 31.01.2016 ab 14.11 Uhr Kindersitzung im Pfarrheim
unter neuer Leitung der KJG
Montag 8.2.2016 ab 14.11 Uhr Rosenmontagszug mit anschlie-
ßender Afterzug-Party im Pfarrheim

Öffnungszeiten des Wegberger Rathauses
und des Standesamtes während der

Karnevalstage

Rathaus
Am Donnerstag, 04.02.2016, geöffnet von 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr.

Am Freitag, 05.02.2016, geöffnet von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Am Montag, 08.02.2016, ganztägig geschlossen.

Am Dienstag, 09.02.2016, geöffnet von 08.00 Uhr bis 17.30 Uhr.

Standesamt
Am Donnerstag, 04.02.2016, geöffnet von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr.

Am Freitag, 05.02.2016, geöffnet von 08.30 bis 12.00 Uhr.

Am Montag,  08.02.2016, ganztägig geschlossen.

Am Dienstag, 09.02.2016, geöffnet 08.30 Uhr – 17.30 Uhr.

Ab Mittwoch, 10.02.2016 sind Rathaus und Standesamt
wieder wie gewohnt geöffnet.

Krimiabend mit Jutta Profijt
Krimis können spannend und humorvoll zugleich sein, das
beweist kaum jemand so gut wie Jutta Profijt, deren Kühlfach-
Krimis internationale Erfolge feiern. Das liegt nicht zuletzt an
der gehörigen Portion schwarzen Humors, die der Ermittler Pa-
scha mitbringt. Er ist ebenso rotzfrech wie politisch inkorrekt
und treibt damit seinen unfreiwilligen Assistenten Martin, den
Rechtsmediziner, regelmäßig zur Verzweiflung.
In bisher fünf Bänden ermitteln Pascha und Martin gemein-
sam im Umfeld der Kölner Rechtsmedizin, denn dort bewohnte
Pascha das »Kühlfach 4«, nachdem er ermordet wurde. Seine
Seele fand allerdings den Tunnel mit dem Licht nicht, und
so schimmelt der Geist des Autoknackers jetzt in einer
Zwischenwelt herum. Kontakt aufnehmen kann er nur mit
dem Rechtsmediziner Martin, dessen Leben gehörig durch-
einander gewirbelt wird.
Wann und wo? Freitag, 4. März 2016, 19.00 Uhr (Einlass: 18.30
Uhr), Eintritt: 8 Euro  (inkl. Bier-/Sektempfang), KöB St. Rochus
(Dalheim), Dechant-Ruppertzhoven-Weg 22, Wegberg.
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Mit jedem kleinen Schritt
 wächst die Spendensumme mit

Das Maximilian-Kolbe-Gymnasium Wegberg startete in 2015 zum
neunten Mal eine große Sponsorenwanderung. Der Erlös konnte
sich sehen lassen: 27.693,42 Euro. Davon wurden unterstützt:
Die Maximilian-Kolbe-Siedlung in Osorno und das Maximilian-
Kolbe-Werk in Freiburg, die Lebenshilfe e.V. Wildenrath, die „Ak-
tion Freizeit behinderter Jugendlicher“ in MG, das „Haus der
Träume“ in Indonesien, der Förderverein des MKG, das philippi-
nische Projekt „Kalipay-Negrense-Foundation“ und ein Kinder-
garten in Kapstadt.

Die Vertreter der unterstützten sozialen Hilfsorganisationen freu-
ten sich über das große Engagement der Schüler des MKG Weg-
berg.

Neuer Kultur- und Veranstaltungskalender
der Stadt Wegberg

Ein umfangreiches Angebot an Veranstaltungen gibt es in Weg-
berg in den ersten sechs Monaten des Jahres 2016. Das ist dem
neuen Kultur- und Veranstaltungskalender zu entnehmen, den
das Stadtmarketing erstmals zusammen mit dem Kulturring her-
ausgegeben hat: ein übersichtlicher Flyer, den Ulrich Lambertz
und Manfred Vits vom Stadtmarketing sowie Folkmar Pietsch
vom Kulturring zusammengestellt und Grafik-Designer Franz
Richter ansprechend gestaltet hat. Er listet die Veranstaltungen
von Januar bis Juni 2016 in den unterschiedlichsten Berei-
chen auf: von Theater und Kabarett, Ausstellungen, Konzerten
und Führungen bis zu Schützenfesten und Oldtimertreffen, Le-

Neujahrsempfang mit Ehrengast

MT- Einen würdigen Rahmen bot der Rittersaal der Burg Weg-
berg beim Neujahrsempfang der SPD. Mehr als 60 Gäste waren
der Einladung des Ortsvereins Wegberg gefolgt. Darunter auch
Vertreter der Vereine und Institutionen sowie Parteigenossen.
Neben Bürgermeister Michael Stock, konnte NRW Finanzminister
Norbert Walter-Borjans als Ehrengast begrüßt werden. Orts-
vereinsvorsitzender Rüdiger Birmann zitierte Goethe mit den
Worten, ein Jahreswechsel sei im Grunde nur ein Datums-
wechsel. Er blickte noch einmal zurück auf das vergangene Jahr.
Die Partei habe viel geschafft und geleistet. Durch Wille und
Disziplin führten viele Aktionen zum Ziel. Einzelne Personen
haben eine Menge geleistet - aber auf die Bündelung komme es
an. Das gemeinsame Engagement und die Gemeinschaft bilde
die Kraft, so Birmann. Ebenso soll die gute Zusammenarbeit mit
den Vereinen erhalten und weiter ausgebaut werden. Bürger-
meister Michael Stock berichtete über die aktuelle Situation der
Flüchtlingshilfe. Integration und Schaffung von Arbeitsplätzen
sind nur einige Themen die politisch abgearbeitet werden müs-
sen. Die Schaffung von günstigem sozialem Wohnraum könnte
von städtischen Gesellschaften übernommen werden. Einen Spa-
gat gilt es zu überwinden zwischen Bedarf und Nutzung von Schu-
len und dem Haushaltsicherungskonzept der Stadt Wegberg. NRW
Finanzminister Norbert Walter-Borjans wurde sehr herzlich emp-
fangen und seine prompte Antwort war, „So viel Applaus macht
einen ja ganz Doll“. Auch er nahm Stellung zum Thema Flücht-
linge und traf dabei eine klare Aussage: Humanitäre Hilfe leistet
man nicht weil es sich lohnt, sondern weil man moralisch dazu
verpflichtet ist. Gespart werden muss überall, aber es darf nicht
an den falschen Stellen passieren. Der Landesetat liegt bei 70
Milliarden Euro. Davon fließt fast ein Drittel an die Kommunen.
Ein Arbeitsbereich war dem Minister besonders wichtig: Lücken
im Steuergesetz aufzudecken und zu schließen, damit Steuer-
sünder keine Chance mehr haben. Der Staat braucht schließlich
auch Einnahmen um die Ausgaben tätigen zu können. „Steuern
zahlen macht zwar keinen Spaß aber es macht Sinn“, so die Ab-
schlussworte des Ministers. Nach den offiziellen Reden folgte
der lockere Teil des Neujahrsempfangs. Bei Getränken und klei-
nen Snacks fand reger Gesprächsaustausch zwischen den Gäs-
ten statt.

v. l.:  Fraktionsvorsitzender Ralf Wolters, Bürgermeister Michael Stock,
NRW Finanzminister Norbert Walter-Borjans und Vorsitzender Rüdiger
Birmann                                                Foto: Michael Thomaßen

sungen, Vorträgen, Mundartabende und Fußball-Jugendturniere.
Aber noch vieles mehr beinhaltet der neue Kultur- und
Veranstaltungskalender, z. B. Informationen zu den Museen und
zu den Internet-Adressen zahlreicher Vereine. Ein Blick hinein
lohnt sich - immerhin listet er 87 Veranstaltungen auf, so dass
für jeden Geschmack etwas zu finden ist.

Der farbige Flyer liegt in Banken, im Rathaus-Bürgerservice, in
der Burg, im Naturparkzentrum Wildenrath, im Samocca-Info-
punkt der Wegberger Mühle sowie in zahlreichen Geschäften in
Wegberg aus.  Der Kalender soll auch in Zukunft jeweils für ein
Halbjahr erscheinen. Deshalb die Bitte an Vereine und Organi-
sationen, ihre Veranstaltungen im zweiten Halbjahr 2016 bis
zum 15. Mai 2016 mitzuteilen: an Ulrike Derichs im Rathaus,
Telefon 02434/83-512, Fax 02434/83-888, E-Mail:
ulrike.derichs@stadt.wegberg.de

Zusteller -in für das
Schaufenster Wegberg

gesucht!

/

Nähere Informationen unter Telefon:
0 21 66 - 36 46

Bewerberalter mindestens ab 14 Jahre

1 x monatlich suchen wir zuverlässige Zusteller/-innen
für die Bezirke:

in unmittelbarer Wohnortnähe.
Ein Fahrrad oder ein Roller sind von Vorteil.

Anforderungen:
Sie sind ,

besitzen Ortskenntnisse und haben
mittwochs, donnerstags und freitags Zeit.

absolut zuverlässig

Rickelrath, Schwaam,
Merbeck, Tetelrath,
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Gartengestaltung Thelen:
Pflasterarbeiten. Strauch-,
Baum- u. Heckenschnitt,
Baumfällungen, Pflanz-
arbeiten, Pflege Ihrer Gar-
tenanlage, Zaunbau, Neu-
und Umgestaltung. Schnell,
fachgerecht und preiswert.
Tel. 02434 – 809 470.

I M P R E S S U M

Kleinanzeigen

Garten- u. Landschaftsbau

Computer
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Unsere Zeitung!

Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe.
Wohnung, r.Lage, Südbalk.,
Bergblick, Hallenbad, Sauna,
Solarium, k. Haustiere.
Frei v. 30.01. bis 06.02.2016
und v. 20.02 bis 05.03.2016
Tel. 02161 – 430 42.

Secondhand

Musikschule

Musikschule

Peisen & Arndt

Karmelitergasse 8, Wegberg

INFO: 0 24 34 - 80 86 481

Bester Unterricht für ALLE

Hauptstr. 11 • Wegberg

Waschmaschine u. Spülmasch.
Trockner u. E-Herde
Kühl- u. Gefrierschränke

Kinteks Haushaltsgeräte
Poststraße 40, MG-Wickrath, Tel. 0 21 66 / 85 01 51

Zulieferung • Service • Garantie • Ersatzteile
Gebrauchte Geräte www.kinteks.de

ab 75 €
ab 75 €
ab 50 €

ab 239 €
ab 119 €
ab 189 €

Über 200 Stand- u. Einbaugeräte

Waschmaschine, Spülmasch.
Kühl-/Gefrierschränke
Trockner, E-Herde

Neue Geräte Ratenzahlung möglich

ANTIQUITÄTEN & KUNSTHANDEL

Öffnungszeiten:
montags - freitags • 14.00 - 18.00 Uhr

samstags 10.00 - 15.00 Uhr

Gasstraße 96

Tel. 02166 - 217 497

www.antikeck-onlineshop.de

ANTIKECK

41236 Mönchengladbach

www.antikmoebel-moenchengladbach.de
www.antikeck-npage.de

• Mobil: 0157 - 802 617 67

ANTIKMÖBEL-LOGISTIK

„ MÜHLENPOETEN“
fanden großen

Anklang

Schon eine halbe Stunde vor
Beginn der Lesung wurden
die Stühle im Mühlenraum
der Wegberger Mühle knapp.
Um die 80 Gäste – Frauen
und Männer – aus der gan-
zen Region waren gekommen,
um sich von Gedichten, Ge-
schichten und Erzählungen
zum Thema „Winterzeit und
mehr…“ überraschen zu las-
sen. Sie waren erstaunt, dass
es den „Mühlenpoeten“ ge-
lang, ganz unterschiedliche –
unterhaltsame, nachdenkli-
che und spannende - Ansät-
ze zu finden. In der Pause
gab`s bei einem Glas Sekt
und etwas weihnachtlichem
Gebäck einen regen Gedan-
kenaustausch. Nicht nur die
vorgetragenen Texte hatten
den Zuhörer „erreicht“, son-
dern  angesprochen worden
war er auch von der musika-
lischen Gestaltung des
Abends durch Rosi Zimmer-
mann Hüllen (verschiedene
Flöten und Gemshorn) aus
Wildenrath und Jean -  Ma-
rie Sindt aus Dalheim. Die
Begeisterung des Publikums
war so groß, dass viele zusag-
ten, auch bei der nächsten
Lesung der Mühlenpoeten
anlässlich des Frühlings-
festes (Sonntag, 17.4.2016,
15.00 Uhr)  wiederzukommen.

Von spanischen Bewohnern
und diebischen Pastoren

in einer geteilten Gemeinde

Die Gästeführerin
Alwine Storms bie-
tet am Sonntag 31.
Januar einen 2-
stündigen Streif-
zug durch Weg-
bergs Geschichte
an. Der Streifzug
handelt von spa-
nischen Bewoh-
nern und ihren
Bräuchen, vom
Leben der Kreuz-
herrenbrüder, die

lange Zeit für die Seelsorge der Pfarre zuständig waren und
einige amüsante Anekdoten hinterließen. Zwei Heilige ha-
ben in Wegberg ihre Spuren hinterlassen, Antonius der Gro-
ße und Antonius von Padua. Die hübschen Fenster der evan-
gelischen Kirche sind genauso Thema wie die Brunnenkinder
und der Rochus-Bildstock, der an die Zugehörigkeit zum
geldrischen Österreich erinnert. Ramacher‘s Mühle und die
Burg schließen den Rundgang ab. Treffpunkt ist um 14.30
Uhr vor dem Rathaus. Preis pro Person 5 Euro.



Traditionsbetrieb in Wegberg seit 1928

„Dat joav et noch nii“
Großer Mundartabend

mit sechs Vereinen im Forum Wegberg

H.E. Der Historische Verein Wegberg blickt auf ein erfolgrei-
ches Jubiläumsjahr 2015 zurück. Im vorigen Jahr wurde das
25-jährige Bestehen gefeiert. Auftakt war der große Mundart-
abend der „Berker Klängerstu’ef im März im Forum Wegberg.
Im weiteren Jahresablauf stellten sich dann die übrigen
Arbeitsbereiche des Vereins: Familienforschung, Archäolo-
gie und Bücherei der Öffentlichkeit vor. Das Jubiläumsjahr
nahm man zum Anlass, die Kontakte zu den Heimatvereinen
der Umgebung zu vertiefen. So wurde an kulturhistorischen
Führungen teilgenommen und Veranstaltungen besucht in
Erkelenz, Wassenberg, Niederkrüchten, Elmpt und Beeck. Die
dabei geknüpften Freundschaften münden nun in einen ge-
meinsamen Großen Mundartabend am 9. April 2016 im Fo-
rum Wegberg unter dem Titel: „Dat joav et noch nii“. Die
sechs Vereine werden ihre Mundartexperten entsenden, um
in einem besonderen Rahmen einen Eindruck von der Viel-
falt und Schönheit der plattdeutschen Sprache zu vermit-
teln. Zudem werden sich die beiden Kindergärten vom
Familienzentrum „Hand in Hand“ - Tageseinrichtung St. Peter
u. Paul und Tageseinrichtung  Rabennest Harbeck - mit platt-
deutschen Liedern präsentieren. Ebenso wird Theo Schläger
mit seinem Kinderchor „Little Voices“ vertreten sein. „Dat
joav et noch nii“ wird sicherlich eine Werbung für die heimi-
sche Mundart werden.

Georg Wimmers mit seiner Gitarre – hier beim Jubiläumsabend –
wird am 9. April den Heimatverein Beeck vertreten.

Hei on Klei
in der 5. Jahreszeit

Im vergangenen Jahr hatte die
Dorfgemeinschaft Hei on Klei
ihr neues Veranstal-
tungskonzept für die jecken
Tage in Gerichhausen präsen-
tiert. Nach dem großen Erfolg
in 2015 war schnell klar, dass
die Grün-Weißen auch in die-
sem Jahr darauf setzen. So lädt
Hei on Klei beispielsweise
wieder früher zu seiner Alt-
weiber-Party ein, dazu gibt es
wieder die bewährte Mallorca-Fete (Karnevalssamstag) so-
wie die Kinder- und Galasitzung am Sonntag.
Und so öffnen sich die Zelttüren am Ottenhof an Altweiber,
4. Februar, wieder um 17 Uhr (statt 20 Uhr). Neben der be-
währten und aus den Vorjahren bekannten Party-Band „Enjoy“
sowie „DJ Scheng“ stehen in diesem Jahr erstmals die „Köl-
schen Adler“, die Band mit dem fetten Bläsersatz, auf der
Bühne von Hei on Klei. Die acht leidenschaftlichen Musiker
präsentieren Musik, die begeistert, die Freude macht und
die den Wunsch der Adler erfüllt: Party-Spaß pur.
Wie schon im vergangenen Jahr bietet Hei on Klei einen
Bustransfer für alle Jecken, die ins Festzelt kommen wollen,
an – diesmal allerdings nicht nur innerhalb Wegbergs, son-
dern auch über die Stadtgrenzen hinaus. „Angefahren wer-
den die Orte Rickelrath, Harbeck, Rath-Anhoven, Kipshoven,
Moorshoven, Beeck und Klinkum.
Weiter geht es dann am Karnevals-Samstag, 6. Februar, 20.00
Uhr mit der bewährten Mallorca-Party, der etwas anderen
Karnevals-Fete.
Der Start in den Karnevals-Sonntag (7. Februar) erfolgt wie
gewohnt um 10.30 Uhr mit der Kindersitzung.
Am Abend folgt dann das Highlight der Session in
Gerichhausen: die große Galasitzung mit Top-Künstlern und
bekannten Bands. Restliche Karten gibt es bei Gerd Anders
unter Tel.: 02434 55 90.
Tickets für die Altweiber-Party und die Mallorca-Party gibt es
im Vorverkauf beim Reisebüro Scholz, Beeckerstraße und EKZ,
sowie im Beecker Lädchen, Prämienstraße.

Vormerken

Nachfolgend die Termine der diesjährigen Berker Klängerstu’ef:
14.1., 11.2., 10.3, 14.4., 12.5., 9.6., 14.7., 8.9., 13.10., 10.11.,
8.12. Der große Mundartabend startet am 9. April.

Alle Fahrten von Sonntag bis Sonntag

Das ist das neueste Angebot des CDU-Seniorenbüros Weg-
berg. München ist das Ziel vom 3. bis 10. Juli 2016 und vom 17.
bis 24. Juli 2016. Der Harz  steht auf dem Programm vom 12.
bis 19. Juni 2016. Unterkunft, Preise, Programm etc. gibt es
bei Klaus Brunen, Forst 33, Wegberg  klaus.brunen@arcor.de,
Tel.: 02434 240591. Klaus Brunen nimmt bei Interesse auch
die Anmeldung entgegen.

BAUFACHHANDEL


